
 
 

Modultitel deutsch:  Handlungskompetenz im Leistungssport 

Modultitel englisch: Professional Acting in Elite Sports 

Studiengang: Bachelor of Science „Human Movement in Sports and Exercise“ 
 

1 Modulnummer:  3 Status:  [ x ]  Pflichtmodul  [  ]  Wahlpflichtmodul 
 

2 Turnus: 
[x] jedes Sem. 
[  ] jedes WS 
[  ] jedes SS 

Dauer: [  ] 1 Sem. 
[x] 2 Sem. 

Fachsem.: 
1–2 

LP:  
11 

Workload (h): 
330 

 

3 

Modulstruktur: 

Nr. Typ Lehrveranstaltung Status LP 
Präsenz 

(h + SWS) 
Selbst-

studium (h) 

1. S 
Fundamental Aspects of Guid-ing, 
Controlling, and Evaluating Physi-
cal Training in Elite Sport Groups 

[x] P   [  ] WP 3 30 (2 SWS) 60 

2. S 
Physical Training in Elite Sports 
(insgesamt 4 Kurse) 

[x] P   [  ] WP 8 120 (8 SWS) 120 
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Lehrinhalte: 
Ziel des Moduls ist die Vermittlung von Praxiswissen in unterschiedlichen Situationen innerhalb des Leis-
tungssports. Im Basisseminar S1 werden grundlegende Aspekte der Führung, Steuerung und Evaluation 
körperlichen Trainings von Sportgruppen im Allgemeinen (Gesundheits- und Leistungssport) behandelt. 
Daher ist dieses Seminar eine wesentliche Voraussetzung für Modul 11. Es müssen vier Kurse zum Thema  
körperliches Training im Leistungssport absolviert werden, in denen Konzepte zu Trainings und Interventi-
onen auf einer praktischen und theoretischen Basis erarbeitet werden. Die Kurse können u. a. 
Athletiktraining mit Leistungssportlern/innen, (Beach-)Volleyballtraining und andere Sportarten umfas-
sen. 

  

5 

Erworbene Kompetenzen: 
Die Studierenden sind in der Lage, Sportprogramme im Leistungssport zu planen, zu entwickeln und im 
Feld durchzuführen. Sie kennen Basiskonzepte zur Evaluation und Analyse von Interventionseffekten. In 
allen Kursen werden die Teilnehmenden ermutigt, praktisch zu handeln. Somit können sie ihre persönli-
chen Erfahrungen während der Evaluation einbeziehen und müssen diese mit wissenschaftlichen Bewer-
tungsmethoden verbinden. Basierend auf ihrem Wissen und ihrer Erfahrung sind sie in der Lage, selbst-
bewusst mit den jeweiligen Kunden umzugehen. 
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Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 
Das Seminar „Fundamental Aspects of Guiding, Controlling, and Evaluating Physical Training in Elite Sport 
Groups“ ist verpflichtend; die Teilnahme an vier „Physical Training in Elite Sports“ Kursen ist ebenfalls 
verpflichtend – hier kann aus einem breiten Kursangebot gewählt werden. 
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Leistungsüberprüfung: 
[x] Modulabschlussprüfung (MAP)    [  ] Modulprüfung (MP)    [  ]  Modulteilprüfungen (MTP) 
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Prüfungsleistungen: 

Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung3 
Dauer bzw.  
Umfang 

Gewichtung für die 
Modulnote in % 

Portfolio oder Gruppenprüfungen im Rahmen des Basisseminar S1; 
Aspekte der Kurse von S2 integrierend 

5 Seiten 
oder 10 
Minuten pro 
Person 

100% 

 

3 Entfällt bei Modulabschlussprüfung 

2528
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Studienleistungen: 
Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung Dauer bzw. Umfang 

Kurze und umfangreiche Studienleistungen sind zur Vorbereitung, Realisation und 
Nachbearbeitung der Seminare S1 und der vier Kurse S2 notwendig. Kurze und 
umfangreiche Studienleistungen umfassen z.B. Protokolle (1-2 Seiten) und schrift-
liche/mündliche Aufgaben (ca. 10 Seiten/10-15 Minuten). Die Art der zu erbringen-
den Studienleistungen wird zu Beginn jedes Seminars bekannt gegeben. Dauer 
und Umfang orientieren sich dabei an dem zu bearbeitenden Inhalt. 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 
Die Leistungspunkte des Moduls werden vergeben, wenn alle notwendigen Kurse erfolgreich abgeschlos-
sen wurden, d. h. alle Studien- und Prüfungsleistungen erfüllt wurden. 
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Gewichtung der Modulnote für die Bildung der Gesamtnote: 

0 % 
  

12 
Modulbezogene Teilnahmevoraussetzungen: 

-- 
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Anwesenheit: 
In allen Kursen wird 100 % Anwesenheit empfohlen. 80 % Anwesenheit im Seminar S1 ist erforderlich, da 
der relevante theoretische Bezugsrahmen für das ganze Modul (und Modul 11) interaktiv vermittelt wird. 
80 % Anwesenheit in den vier weiteren Kursen aus S2 ist verpflichtend, da eine kontinuierliche Verbesse-
rung von praktischer Leistung und Praxiserfahrung abhängt. 

  

14 
Verwendbarkeit in anderen Studiengängen:  
-- 

   

15 
Modulbeauftragter: Zuständiger Fachbereich: 

Prof. Dr. E. Eils FB07 
   

16 
Sonstiges: 

-- 

 
 

2529


